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Kinderbetreuung in Ottensheim

Kinderbetreuung fällt in den Aufgaben-
bereich der Gemeinden und diese haben 
gemäß Oö. Kinderbetreuungsgesetz, 
nach Maßgabe der finanziellen Möglich-
keiten zu gewährleisten, dass die zur Be-
darfsdeckung erforderlichen Plätze in 
Kinderbetreuungseinrichtungen zur Ver-
fügung stehen. Die Gemeinden können 
sich allerdings für Aufgabenerfüllung ei-
nes eigenen Rechtsträgers bedienen. 

Die Kinderbetreuung in Ottensheim wird 
von Beginn an durch einen Verein ge-
führt. Der Verein wurde 1884 von Geistli-
chen als Kinderbewahranstalt gegründet 
und an die Kreuzschwestern übergeben. 
Diese „Bewahranstalt“ gehörte im Be-
reich des Mühlviertels zu den ersten der-
artigen Einrichtungen.

Bis 1997 wurde der Verein als Kindergar-
tenverein geführt, 1997 kam der Hort 
(vormals Gemeindehort) dazu. Seither 
trägt er den Namen: „Kindergarten & 
Hortverein Ottensheim“. 1999 entstand 
eine Kleinkindgruppe, 2001 eine weitere.
Im Lauf der Jahre ist die Anzahl der Kin-
dergartengruppen kontinuierlich ange-
stiegen, Hortgruppen- und Kleinkind-
gruppen sind dazugekommen. 
Mittlerweilen gibt es in Ottensheim 6 
Kindergarten-, 6 Hort- und 2 Kleinkind-
gruppen, teilweise integrativ geführt. 
Insgesamt werden rd. 250 Kinder in den 

Gruppen betreut. Der Ausbau der Kinder-
betreuung in den letzten Jahren hat die 
ehrenamtlichen Verantwortlichen per-
sönlich und den Verein finanziell stark 
gefordert.

Der Kindergartenbetrieb wird überwie-
gend aus Landes- und Gemeindeförder-
mittel finanziert so wie durch Einhebung 
von entsprechenden Elternbeiträgen. 
Durch das jahrelange Engagement vieler 
ehrenamtlicher Mitwirkender konnte der 
Kindergartenbetrieb sehr sparsam ge-
führt werden. Die Gemeinde Ottensheim 
hat in den letzten 5 Jahren eine jährliche 
Förderung zwischen € 250.000.- und € 
330.000,- zur Abgangsdeckung gewährt. 
Für das Kindergartenjahr 2012/2013 wur-
den € 350.000,- zur Verfügung gestellt. 
Diese Beträge hat der Gemeinderat in 
voller Höhe, entsprechend den vom Kin-
dergarten –und Hortverein vorgelegten 
Subventionsansuchen, gewährt.

Neben der Gewährung von Subventions-
mittel für den laufenden Betrieb sind von 
der Gemeinde, neben Fördermittel des 
Landes Oö., Investitionszuschüsse für 
Kindergartenneu- und zubau in der Lin-
zer Straße, Lerchenfeldstraße sowie für 
die Neuerrichtung der Kleinkindgruppen 
im Objekt Seilerweg zur Verfügung ge-
stellt worden bzw. ist durch die Gemein-
de errichtet worden.

Im September vorigen Jahres wurde der 
Gemeinde bekannt, dass der Kindergar-
ten und Hortverein finanzielle Schwierig-
keiten hat. Es bestehen offene Abgaben-
forderungen gegenüber dem Finanzamt 
bzw. Finanzverbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten, die sich in den letzten 
Jahren angehäuft haben. Der Kindergar-
ten- und Hortverein hat es allerdings un-
terlassen, zeitgerecht bei der Gemeinde 
um Gewährung von höheren Subventi-
onsmitteln zur Begleichung der offenen 
Verbindlichkeiten anzusuchen. Weiters 
wurden die gemäß Vereinsgesetz bzw. 
die in den Vereinsstatuten geregelten 
Aufgaben der Vereinsorgane zum Teil 
mangelhaft erfüllt.

Die Marktgemeinde Ottensheim und die 
Vereinsführung sind nun gemeinsam mit 
Unterstützung des Landes Oö. um die Lö-
sung des Finanzproblems bemüht, damit 
die hochwertige Arbeit der Kinderbetreu-
ung in der bestehenden Qualität fortge-
setzt werden kann. Eine Aufrechterhal-
tung bzw. Weiterführung des 
Kinderbetreuungsbetriebs in Ottens-
heim ist jedenfalls gewährleistet.

Renate Gräf, M.A. 
Amtsleitung
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